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Einleitung

Im Bereich der energetischen und lichttechnischen Bewertung 
von Gebäuden ist nicht zuletzt durch erhöhte Energieeffizi-
enzanforderungen und neu eingeführte Bewertungsverfah-
ren ein großer Bedarf an Rechenwerkzeugen entstanden.
 Das Fraunhofer-Institut für Bauphysik begleitet diese Ent-
wicklung seit Jahren mit der Entwicklung und Pflege eines 
umfangreichen Satzes an unterschiedlichen rechnergestütz-
ten Werkzeugen. Hierunter befinden sich auch die Entwick-
lung und Implementierung neuer Berechnungsalgorithmen, 
die der Beschreibung komplexer physikalischer Zusammen-
hänge wie z. B. der thermischen und lichttechnischen Vor-
gänge in der Fassade dienen.

Die Werkzeuge finden Anwendung sowohl in der alltäg-
lichen Planungspraxis als auch bei der Bewertung spezieller 
energetischer und lichttechnischer Fragestellungen. Eine 
Positionierung der Tools bzgl. Zielgruppe und Bedienung / 
Handhabung ist Bild 1 zu entnehmen. Bei der Entwicklung 
wird konsequent ein Baukastenprinzip verfolgt, das die ein-
fache und kosteneffiziente Bereitstellung kundenspezifischer 
Lösungen ermöglicht.

Bewertungs- und Nachweisverfahren in enger  
Abstimmung mit der Planungspraxis

Zur Durchführung von Nachweisen nach Energieeinsparver-
ordnung sowie von einfachen Optimierungs- und Wirtschaft-
lichkeitsrechnungen sind in der Planungs- und Beratungs
praxis geeignete Rechenwerkzeuge erforderlich. Das IBP 
unterstützt die Praxis (Eigentümer, Planer, Berater und auch 
Softwarehäuser) u. a. mit folgenden Werkzeugen:

Wärme und Energie
• �EnEVnet: Internetbasiertes Informations- und Marketing-

werkzeug zur Energieeinsparverordnung: http://www.ene-
vnet.de

• �IBP18599: Energetische Bewertung von Gebäuden, Be-
rechnung des Nutz-, End-, und Primärenergiebedarfs für 
Beheizung, Kühlung, Lüftung, Beleuchtung und Warm-
wasserbereitung auf Basis der DIN V 18599 und der EnEV 
2007: http://www.ibp18599.de

• �IBP18599 Kernel: Kompakte Rechenleistung zur DIN 18599 
zur Integration in Anwendungsprogramme. Produktfamilie 
mit zugehörigen Begleitnormen (wie DIN EN 13370, DIN 
EN 13363): http://www.ibp18599kernel.de

• �Bestfacade: Energiebedarf und Tageslichtautonomie in Räu-
men mit unterschiedlichen Fassadentypen, Lernwerkzeug: 
http://www.bestfacade.com/textde/BestFacadeDSF_Inter-
netTool/index.html

Umfangreicher Werkzeugkasten zur energetischen und 
lichttechnischen Bewertung von Gebäuden
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Bild 1: �Zusammenstellung und Positionierung von Simulations- und 
Bewertungsprogrammen zur energetischen und lichttechnischen 
Bewertung von Gebäuden.



• �ECA: Ratgeber für energetische Sanierungsmaßnahmen in 
Schulen: http://www.annex36.de

• �Annex 46-IT-Toolkit: Sammlung von Programmen zur en-
ergetischen Bewertung, Betriebsoptimierung und Entwick-
lung von energieeffizienten Sanierungskonzepten für öf-
fentliche Gebäude: http://www.annex46.org

• �BIT: Ratgeber für den Einsatz energieeffizienter Technolo-
gien für öffentliche Gebäude: http://www.brita-in-pubs.
eu/bit/index.html

Licht
• �DIAL-Europe: Einfache Tageslichtplanungssoftware, Lern-

werkzeug: http://www.estia.ch
• �Fassadenauslegung: Internetbasierte Bewertung des 

lichttechnischen Zusammenspiels zwischen Fassade und 
Kunstlichtsystem: http://www.ibp.fhg.de/wt/fassadenaus-
legung/

• �EnBW-Lichtexperte: Werkzeug zur Bestimmung des Ener-
giebedarfs für Beleuchtungszwecke für den Neubau und 
für den Bestand (inkl. Begehungsprotokoll und Checkliste):  
http://www.ibp.fraunhofer.de/wt

Detaillierte Analyse und Optimierungstools

Für die Erforschung grundlegender Zusammenhänge, zur 
detaillierten Objektbewertung und auch zur Substitution 
bisher nur messtechnisch zu ermittelnder Zusammenhän-
ge ist die Entwicklung und Implementierung physikalischer 
Modelle erforderlich. Beispielsweise sind hier in den letzten 
Jahren detaillierte Fassadenmodelle entwickelt worden, mit 
deren Hilfe z.B. rechnerisch einfache, für die Planungspraxis 
relevante – auch in die Normung eingeflossene – Zusammen-
hänge zwischen Sonnenschutzsystem und Kunstlichteinsatz 
abgeleitet wurden. 

• �ADELINE: Detaillierte Tages- und Kunstlichtplanungs- und 
Visualisierungssoftware: http://www.ibp.fhg.de/wt/adeline

• �Numerisches Goniophotometer: Werkzeug zur Bestim-
mung des richtungsaufgelösten Lichtdurchgangs durch 
verschiedenartige Fassadensysteme:  http://www.talisys.de

• �Talisys: Grafisch und funktional interaktive Datenbank 
von innovativen lichttechnischen Fassadenkomponenten:  
http://www.talisys.de

• �Desktop TRISO: Berechnung von Wärmebrücken, dreidi-
mensional, instationär

• �WIS: Rechenprogramm zur Bestimmung wärmetechnischer, 
energetischer und lichttechnischer Fenster- und Sonnen-
schutzparameter: http://www.windat.org/wis/html/index.
html

Baukastenprinzip

Der Großteil der Programme ist modular aufgebaut, so dass 
sich im Baukastenprinzip mit moderatem Aufwand neue 
Anwendungsprogramme erstellen lassen. Bild 2 illustriert 

die Konfiguration eines Bewertungstools zur Ermittlung des 
Energiebedarfs für Beleuchtungszwecke für große Nicht-
wohngebäude (für Neubauten als auch für die Bestandser-
tüchtigung). Bild 3 zeigt einen Screenshot der fertigen An-
wendung. Zentraler Integrationspunkt des Baukastens ist ein 
neu entwickeltes Oberflächenframework, das die einfache 
Integration bestehender Module und die schnelle Konfigu-
ration von Nutzerschnittstellen inkl. Internationalisierung 
ermöglicht. 
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Bild 2: �Entwicklung neuer Anwendungsprogramme mittels eines 
Baukastenprinzips.

Bild 3: Screenshot des EnBW-Lichtexperten.

Weitere Informationen:
http://ibp.fraunhofer.de/wt/planungsinstrumente.html


